
Jtlagtd — »ein gis-en 
Der Singt-eß einigt sich über die Phi- 

lipyinen Takiivotlage. 

Letzte Nachrichten ans den überfluthe- 
ten Gegenden des Ostens. 

Wslsin Efterhay angeblich inRewYort 

Congrefz. i Washington, 5. März. s 
Das Abgeordnetenhaus hat den; 

Bericht des Confecenz - Ausschusses 
über die Philippmen - Tarifdorlagej 
angenommen, folglich bedarf sie nur] 
noch der Unterschrift des Präsidenten 
um Gesetz zu werden. l 

l 
l 

Das Hochwaffen 
Allentown, Pa» 5. März. 

Der durch das Hochwafser hier ver- 

ursachte Schaden wird eine halbe Mil- 
lion Dollars übersteigen. Zwei-Brücken 
wurden vom Eise weggetragen. Auch 
ein Menschenleben ging verloren. 

Danville, Pa» 5. März. 
Danville ist seit letzten Samstag 

durch das HochWasset von allem Bahn-i 
dettehr mit den Nachbarorten abge-! 
schnitt-u- Fast die Hälfte ver Stavtl 
ist unter Wasser. Fünf Züge, darunter 
zwei Passagierziige, sind seit Samstag 
in South Danville, vontoo sie seither 
nicht fortkommen konnten. 

New York, 5. März. 
Jm Allgemeinen sind im Osten in 

den vom Hochwasset heimgesuchten 
Gegenden bessere Zustände eingetreten. 
doch im Wyoming - Thale-, int nord- 
östlichen Theile von Penshloanien und 
entlang des Hudsom in der Nähe von 

Albanh, sieht es noch immer schlimm 
ans. Aus Wilkesbarre Pa.·, melden 
Depeschem daß in dem erwähnten 
Theile Pennsylvaniens Eigenthum im 
Werthe von fünf Millionen Dollats 
verloren gegangen ist und daß mehr 
als zwanzig Menschen crtrunlcsn sind. 
Jtn Wyoming - Thale sind Tausende 
pbdllchIpL In Notation N He ifi 

zwar die Gefahr einer· weitereuthluth 
darin-eh doch müssen noch zehntausend 
Arbeiter längere Zeit feiern. 

War eöGrafEsterhazyi 
New York, 5. März. 

Dem hiesigen »Herald« zufolge ift 
der aus dem Dreyfus-Procesfe berüch- 
tigte Graf Walfin Esterhazy hier in ei- 
ner Restauration am Broadway gefe- 
hen worden. Er sah fchäbig gekleidet 
und mager aus. Der Graf Pangaett 
aus Belgien, der ihn von Paris her 
kennt, sowie zwei Kellner wollen ihn 
bestimmt erkannt haben. 

Prinz Heinrich. 
Milwautee, Wis» 5. März. 

Unsere Stadt prangt bereits zu Eh- 
ren des Prinzen Heinrich, der heute 
Nachmittag um vier Uhr hier eintref- 
fen d sechs Stunden hier bteiben soll, 
im Fäusten Flaggenschmucl. Beson- 
ders hübsch ist das Ausftellungsge- 
bäude dekorirt, wo der öffentliche Em- 
pfang ftattfindet. Am Abend wird die 
Stadt prächtig illuminirt sein« zu wel- 
chem Zwecke man in den Hauptstraßen 
elettrische Bogen errichtet hat. Nach 
dem öffentlichen Empfanae findet im 
Hotel Pfister das große Festmahl sta;t. 
Aus der Bundeshauptstadt. 

Washington, 5. März. 
Es wurde im Staatsamt mitge- 

theilt, daß infolge der Kürze der Ka- 
beldepefche über die Ueberreichung einer 
Note bei der Pforte seitens des ame- 

rikanischen Gesandten Leishman die 
Ungetegenheit leicht falsch aufgefaßt 
werden cann. Hier faßt-Inan«die Sei 
Oe io aus, ais oo oer Uejanole man 
dirett eine Forderung aus Rückerstat 
tung des Lösegeldes gestellt oder die 
Bestrafung der Briganten verlangt 
hat, sondern einfach der türkischen Re- 
gierung mitgetheilt hat, daß die ameri 
kanische Regierung sich das Recht, wei- 
tere Schritte zu ergreifen, vorbehalt. 
Eine gleichlautende Note wird der 
bulgarischen Regierung zugestellt wer- 
den, wenn dies nicht schon geschehen 
ist. Der Zweck dieser Benachrichtis 
gung ist, den beiden Regierungfn keine 
Gelegenheit zu gben, sich später von 

jeedr Verantwortlichkeit auf den 
Grund hin loszusaaen, daß die An- 
spriksche nicht sofort unterhreitet wor- 
de nseien. Die amerikanische Regie- 
rung wird, bevor sie weitere Schritte 
in dieser Angelegenheit ergreift, eine 
Untersuchung einleiten, um festzustel- 
len, wer der verantwortliche Theil ist. 
Jst dies erst geschehen, so wird das 
Staatsamt ohne Zeitverlust seine 
Forderungen stellen. 

Laut dein heutigen Ausweise des 
Schatzamtes beträgt der versügbare 
san-Bestand 8174, 698 ,073 wovon 
M729,561 in Gold ist. Dazu kommt 
Ue Gold-Reserve von 8150,,.000000 
Ins der Straße erschossen 

Kansas City, Mo» Z. März. 
kosten-a- ersehoshentepiorn 
m eise- Smitke as da ce« 

s. m saan si-. ve- mkth net-i 
W Its das neu 

«- -·,-»-,.-a-« MAX-II 

I- 

Congreßverlixknxkungeiu 
d « 

.-,- «., s. ·«.0.3. 

S e : s. t. 

Als der Senat in Siynng trat. 
wurden ihm die B.g:aubige.sxiggsch.eis 
ben der Senatoren Allison und Dollis 
ver, beide von Jorda, unter-drehen 
Der Letztere ist axkf einen Termin von 

sechs Jahren gewäh:t. Des Ersteren 
Amtszeit läuft am 4. März 1903 aus. 
Er ist schon seit dem Jahre 1878 ein 
Mitglied des Senats. Nachdem die 
üblichen Formalitäten in Verbindung 
mit der Einsiihrung der neuen Sena- 
toren stattgefunden hatten, wurden eine 
Anzahl Routinegeschiiste erledigt. Der 
Senat berietb dann eine größere Zahl 
minderwichtige, zum Theil persönliche 
Vorlagen, nach deren Erledigung die 

Erörterung der Schiffssubsidienvor- 
lage fortgesetzt wurde. Clay von Geor- 
gia theilte mit, daß der Senator Vesi, 
der laut Antiindigung heute eine Rede 
über die Vorlage halten wollte, verhin- 
dert sei, der Sißung deizuwobnen und 
die Rede deshalb morgen halte werde. 
Er gab die Versicherung daß Herr 
Veft die Zeit des Senats nicht über- 
mäßig in Anspruch nehmen werde. 

Der Senator Frye, in dessen Ob- 
hut sich die Vorlage befindet, theilte 
rnit, daß er noch einige erläuternde 
Bemerkungen iiber die Vorlage zu 
machen habe. Nachdem er aus Con- 
sularberichten eine Anzahl Stellen 
verlesen hatte, führte er Stellen aus 
den Botschaften der Präsidenten Ar- 
thurz Harrison und McKinley an den 
Congreß an, in welchen dieselben auf 

idie Unzulänglichkeit unserer Handels- 
;!narine hinwiesen. Auch Präsident 
sRoofeoelt babe in seiner Botschaft an 
den Congreß diese Ansicht ausgespro- 

Clan lündigte an, daß er morgen 
eine Rede über die Vorlage halten 
werde. Letztere wurde sodann auf die 
Seite gelegt. 

Haar tündigte an, daß er am näch- 
sten Donnerstag nach der Erledigung 
der Routinegeschäfte die Vorlage auf- 
rufen werde, welche Vorkehrungen fiir 
den Schutz tes Präsidenten trifft, 
und daß er auf schnelle Erledigung 
dersells n hinarbeiten werde. 

Null-Im kam from-St kiiv Ost-Hins- 
vawsss -- »-.---. 

gungen theilte mit daß er morgen die 
Bewilligungsvorlcge sur legislative, 
exetutive und gerichtliche Zwecke auf- 
rusen werbe· 

Darauf begab ssch der Senat in Ere- 
kuiivsitzung oertagte sich aber schon 
kurze Zeit später. 

Hang 
Als das Haus in Sitzung trat, war 

die vorliegende Frage die Annahme 
oder Ablehnung des Canferenz Be- 
tichtes iiber die Philippinen- Vorlage. 
sei der durch Aufstehen vorgenomme- 
nenAbstinrmung ergaben sich 66 Stint- 
men für Annahme, 65 fiir Ablehnung 
Die Republitaner McCall von Massa- 
chusetts, Heatwole von Minnesvta und 

Littlefield von Maine siimmien mit 
den Demokraten für Ablehnung Ein 
Namensasufruf ergab dasselbe Resul- 
tat. 

Das Haus begab sich dann in Ple- 
arsitzung und setzte dieErörterung der 
orlage fort, welche die Klassisizirung 

der Landbrieftriiger bezweckt und bie- 
sen Zweig des Postdienstes in ein Con- 
tratt System umwandeln will. 

Landis von Indiana war der erste 
Redner-. Er erklärte, daß etliche der 

größten Starr-hole in die Regierungs- 
beamte verwickelt gewesen seien, sich an- 

läßlich des Contratt - Systems ergeben 
hätten. Es sei absolut kein öffentli- 
ches Verlangen für die Annahme der 
Vorlage vorhanden. 

Auch Madde von Georgia sprach 
gegen die Vorlage. Er behaupteteJ 
wenn sie angenommen werde« so wür- 
den südlich von der sogenannten Ma- 
son- nnd Dixie- Linie Neger als Post- 
boten fungiren. « j-- —-h-s. s.L-- ,: 

Ulllllg UUll Ucllluuls lcsclc IIUUW ZU 

Gunsten der Vorlage. Er meinte, die 
Polititer würden sich aus alle Fälle die 
Controlle iiber diesen Zweig der Post- 
verwaltung sichern, durch die Annahme 
der Vorlage würden sich aber die Ko- 
sten niedriger stellen. Obne daß die 
Debatte zu Ende kam, vertagte sich das 
Haus. 

Tod in Flammen. 
Marshalltown, Ja» 5 .März. 

Mehrere Gebäude im Herzen der 
Stadt wurden heute Morgen durch 
Feuer zerstört. Einige Gäste und 

Angestellte des Tremoni Hotels 
mußten sib durch Springen retten 
und trugen aus diese Weise Verlegun- 
gen davon, während andere Brand- 
wunden erlitten Eine unbekannte 
Frau und Franc Kinzicy ein Schaut- 
wärter aus Waterloo, Ja» werden 
vermißt und man glaubt, daß sie in 
den Flammen umgekommen sind. Die 
Verlesten sind: 

Lulu Stephens, Kellneriry inner- 
liche Verletungenz Zustand tritisch. 

Frau Bessie Mai-dein Kenner-im 
seinbruch. 

sirdie Myerh Kellnerin, Inschri- 
bruch. 

Jus Inw- VMEW, W 
set It. 

b « Kaufle, Loch, Hände und 
Mirmtx d bit-ists 

c· Uertäuser der 
d Ist-Im m Meso- 

M. 

gis-MU- MMI I 
·-. 

Diesiaatsgeteygebrrngnon 
M s r h i a n d. 

strapoliz Md., 5. März· 
Der Markst.:nder Staatösennt nahm 

heute die Vorlage ern, weiche auf vie 
Zulassung des weiblichen Geschlechts 
zur Rechtspraxis in bei Staate-gerich- 
ten abzielt. Die Annahme erfolgte 
mit 14 gegen 2 Stimmen, nach den 
Bestimmungen der Verfassung gerade 
die genügende schl, um die Annahme 
zu sichern. Born Staats-Abgeordne- 
tenhause wurde heute die Vorlage mit 
69 gegen 7 Stimmen verworfen. durch 
welche eine Bewilligung von 8100,000 
für Ansstellungszwecke an der St. 
Louiier Weltausftellung bezweckt wer- 
ben sollte. Marhland wird sieh mithin 
an der Ausstellung überhaupt nicht be- 
theiligen. 

Zum Lawinenfturx 
Tell««ride, Colo» 5. Mütz. 

Der Sturm ist vorüber und auf der 
Unglücksftelle sind heute 150 Mann 
damit beschäftigt, den Schnee unb die 
Trümmer hinwegzusehaffem unter 
denen die Leichen begraben liegen. 

Wiedergewlihlt. 
New York, 5. März. 

Die Direktoren der United States 
Steel Corvoration erwählten in ihrer 
heutigen Sitzung die bisherigen Be- 
amten wieder. 

T a m a r o t o b t. 
New York, 5. März. 

Joseph Tarni-en einst einer der be- 
rühmtesten Opernsiingen ift in seiner 
Wohnung in Bevollvn im Alter von 
78 Jahren gestorben. Er war in Bar- 
relona, Spanien, geboren. 
WirdwohlirommerWunich 

b 1 ei b e n. 

Trenton, N. J» 5 März. 
Der Senator Gebbart, ein Demo- 

krat von Hnnterdon, hat im Senat 
eine Vorlage eingebracht den Frei- 
brief der Not-them Zecuritiesks Com- 
tiany zu widerruieu Dai- ist be: 
kanntlich die Gesellschaft welche zu 
dem Zwecke gebildet wurde. die Ver- 
schenelzung der nördlichen Pakifio 
bnlm und der Great Northern Bahn 
herbeizuführen 

Poftnmt beraubt. 
Homilton, Q» S. März. 

Das Postamt m Lriord wurde 
während der Nacht um Brief-notier- 
im Werthe Von 81500 und 8100 baa 
res Geld beraubt 

Schifisnachrichten. 
Angel-minnen 

Jassa, 26. Febr. 
«Augufte Viktoria« von New Yefrti 

via FunchaL Malaga, Genua usw. 
Abgeiabren « 

Liverpool, s. Mars. 
.Ltvonian« nach Poetland. 
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Jrn Militärballon det- 
u n g l ii ck t ist kürzlich Hauptmann 
Bartfch von Sigsfeld vom prtußifchenT 
Luftfchifferbataillon in Berlin. Erj 
hatte Nachmittags in Begleitung von! 
Dr. Linie Berlin zu einem kurzen Auf-; 
stieg verlassen, der Ballon war jedoch; 
durch einen Sturm in fünf Stunden 
bis Antwerpen getrieben worden« Der 
Sturm trieb den Ballon über die 
Schelde und gerade über die Maften der 
dort liegenden Schiffe. Ein Anter 
wurde vorn Ballon ausgeworfen, doch 
das Tau riß und der Ballon wurde 
über die Stadt Twijndrecht getrieben. 
Jhrn folgte eine ungeheuer aufgeregte 
Menge, welche die verzweifelten An- 
strengungen der Luftfchiffer gespannt 
verfolgte. Dr. Linte sprang, als der 
Ballen sich ungefähr 15 uß über dem 
Boden befand, aus dem elben heraus. 
hauptrnann Sigsfeld versuchte dasselbe 
zu thun, verwickelte sich aber in das 
Tauende und blieb mit dem ltnten Fuß 
tn demselben hängen. Der Balle-n ging 
mit klim, den Kon nach unten, noch 
gegen M pards weiter. Dann faßtet 
sauern den Ballon und hielten ihn fefi. 
Sie fanden, daß der Schädel des 
hauptrnanns zertrümmert und sein 
Rückgrat aebrochen war 

Verschneites Dorf Kürz- 
lich herrschte in dern Dorfe Ost-erdrei- 
tenau im Bayerischen Wald so siirckp 
terliches Schneegestöber, daß bald die 
Dächer der nicht gerade niedrigen häu- 
ser von Schneemassen stellenweise über- 

; ragt wurden. Die Bewohner eineg 
Bauernhaufeö mußten durch ein noch 
einigermaßen freies Fenster schlüpsen, 
,urn die Stall- und hauöthüren aus- 
zuschaufeln und bei den Fenstern Licht- 
ischachte zu schaffen. Nach zwei bis drei 
Stunden mußte diese Arbeit wiederholt 
werden, denn der Schnee hatte Alles 
wieder verweht. Lange Jahre herrschte 
kein so schneereichee, stürrnischer Winter 
qu dieser höhe. 

Ersplgreiche Fern-Pho- 
t o g r a p h i e. Herrn Banner-Du- 
sour, dern Erfinder der Photokraphe auf weite Entfernungnift et ge ungen, 
von der Spiße des lerin bei 
Ver-eh (Sehroeiz) aus die ochersde 
N zu tFraphireisyphot sodaß daßder 
vor benachchtigte Winterwächrer 
des dortigen cotels der sieh ans die 
Spiße ellt hatte, bei der nachträg- 
lichen größern-es des Bilde-deut- 

Mut Irseheinua tat-. Die Lust- 

IÆ M peleris und 
Ists-ers aye beträgt II Meilen· 

Die seoölternns des 
sisralisehen Staate-bun- 

WesÆ 

,,,,, Eis-«- Q s 
7 ««Z E«««-""-xZ. 

skiwek nie out-u sum-s usw-nimm »z»«-»z»«s- A 

Wpsipkixthix Faß und Flaschenbler. preisgekronteg 

Mihsst- Kraft- 
ist unser Wahrspkllchs 

Kngh Gesundheit, Muth- 
giebt unser Vier; 

In jedem eEIN-rufe sollte es sein. 

Sturz Brewing company Omaha Neb. 
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Ako You Making Money? 
Hek0’s d- chanco to Mexico Mose. 

You can woklc for us anil make s botto- mlury than un other man in your want-F Wo oro 

engaging Special rcspkcssentutivcss in tsvery couvty in tlio UZIiMI Statt-G to himle out two gis-sit 
rcsmisdios. Wo must bin-o active-, wide-zwickte men misl womcn at onco and cto willlng to pay 
good money for good poopla Our rismcedicsss aro without oxcoptiom tbo hegt solloks on tbo mar- 

ket-. You soll them on a positiv-o guakanwm 
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Ausgezeichnctes Form-, Obst-- 
Weibes aus Minnen-Land 

? as Land la Sümst-Msssonl nd Nordwest- 
Ikksnfas, tust bei Fund List-, m das et- de- 
stm geeignetste für LandwirthHafh cbsit III-d 
Viehzucht it her sm. hin sitt set tecchhals 
tm&#39;s- Iiisaul da Welt sub-sitt II last hier 
Million- Ioa Ickns Umsa, Illdet hatte-, 
solche set tatest sechs-. II stän- des-« 
Muts-W III seyn-usi- Ieir sind-us se- 
bous als t- iqeas »se- Ml der su. Stute-. 
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Ists-H E ausgezogene-s 

XWMWMITIIM s-——— Its-Ost— 

sein Wechsels der Halm-s ageu nach Ren 
Ytko üb er Lackawmma Eisenbahn 

Durchsthmne Ist-spann use 
New York über die Its m GUqu 

Durchs-um- shlaspues nat 

Besten über die 
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« Landbka Imm- 

JW s: sh- «. k; »F 

Up- C- Rossi-ep- 

EEUkscher Arzt 
Itzt und Wut-putzt des ci. Ist-v- 

eit-po«puac. ! 
! Z fsice übrt Bub.«««iitdz g ;lp«hek; i :ckaud Island g» I 

! PBRD VIII-US 
l 

Wem u. Bier- i 

Wirthschasl 
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Feine Weine und Linn-tm 
stets verräthis i 
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"I&#39; pss In- Mss Yes 
wird hier verabreicht- 
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1955 O St Anala, Fejz 
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vtisö per Denkend, cgLinie qu 35 50 cems ver Dupeuv 
prechet vor Iad til-erzeugt euch, pas wir 

die beste Athen m set Staat tiefem 
No. 1020 0 Strasse- 

sk Weil J Faulban 
Spezlalift, 

fix Juw. Osten, Zif- nnd Hak- 
uud alle chaotischen Manch-ihm 

Visite: desiass spe. nnd Z. Muß-. 
AASTINGS just-. 

Freiägäsxusich 
Seinen seinen 
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Us siebt. II Straf-, List-Is, Neb. 

FADDLES Psxohicsson 
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AS ettung und Hktkfs 
sowie guten Rath für Jedermann-, 
enthält das subt- kae Wiss IVM VI- sitt-tsc- 
Iakek«, its-Nu age, M Seiten im unt out-n m- 
lakalscheu Iddtldunsm akbfl einn- Ibhqndlmts Ist- 
Mklost Ist-. we von Ism- Iud us st- 
tktm werden oll. Ein Cis-r Its-Mk t Ist-.- 
Leutr. Dis si nach-lisp- vssteu oder IIJW 
instit-the- us. 

Zu verständ M Weise Ist w apihsveath 
rang bin-sit t. wie man Mich-W und d 

tät-M o Don aufs-ih- :M« Des-j- pms o sum-, 
W-, END-ZU Its-M 
sont-eile Ism- Ias sit-such Isqu sit-. 
III wohin Seh und ritt Init- In is 

lädt vom W, Itsdu nah I 
A its- Iosmeksm in eian Ussclsm u 
M, frei suchst wird. 

dcvfscsiks USLLJUITUUL 
D- II tut s. ZW. «IOI U,I.I. 

minder u cui-m- Its-u 

Sehr niedrigc 
Roten 

Zehen Tag während der Monate März vund 
pttl 1902 wird die Unten Pactiic 

»Ein-We Willen für Col-missen zu den fol- 
»gendm aten verkaufen : 

Vom 
MIUSOUZI lil Vlsls 

820 m sqch Ogdm und Salt Lsfe 
« try. 

W.00 Pest-L Butte, Anaconda und Ve- 

22050 näch Socken-. 

22 50 nach Pisa-ten an der Orest Nit- 
s them Es end-his, Spott-m auch 

Wmatchee tue-, via umringten u. Speien-. 

25 m nach Punkten an tm Orest Not- 
- them Elienbahm seit von se- 

itens-eh via humingtoa und Oft-kund 

25·m newukoktlany tue-as und 

, » · Vom FLIFIM FOR-T TIT- 
iqu us- w tus- a du o. o. ä-. ist 
Iou erstand, via Ums-nd 

Am Musik«-acu- puåkieerth 
o s. 

m ei tm« is .-.-;·....M:..« s« W 

v. s. how-s. Ism. 


